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Polizei unterstützt bei Nationalparkstreifen

Die Polizeiinspektion Berchtesgaden unterstützt den Nationalparkdienst regelmäßig
bei Kontrollen im Schutzgebiet. Vor allem an Königssee und Obersee haben Verstöße
gegen die Nationalparkverordnung in den vergangenen Jahren erheblich
zugenommen. Um illegalem Campieren, Lagerfeuern und dem Hinterlassen von Müll
entgegenzuwirken, kommen Früh- und Spätstreifen zum Einsatz. "Wir sind im
gesamten Nationalparkgebiet unterwegs und Verstöße gegen die
Nationalparkverordnung bringen unsere Rangerinnen und Ranger grundsätzlich zur
Anzeige", erklärt Rangerleiterin Dr. Hanna Kastein. Auch bei Kontrollen zur Einhaltung
der Radfahrverordnung am Königsweg, im Klausbachtal sowie am Malerwinkel
begleiten Polizeibeamte die Nationalparkranger. Die Nationalparkverwaltung appelliert
an alle Gäste des Schutzgebiets, sich aus Rücksicht auf die sensible Bergnatur an die
geltenden Regeln zu halten. Informationen gibt es unter
www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de.  
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